
Früher, Heute, Morgen - Stadtentwicklung 
hautnah erleben: Exkursion in die vielfältige 

Welt der urbanen Transformation


Mit aufgeschlossener Neugier und dem Ziel, die 
faszinierende Welt der Stadtentwicklung zu erkunden, 
begaben wir uns auf die erlebnisreiche Erdkunde-
Exkursion in Düsseldorf. Inmitten urbaner Vielfalt und 
architektonischer Innovationen eröffnete sich uns ein 
spannendes Kapitel der Stadtdynamik und ihrer 
fortschreitenden Veränderungen.    

Während unserer Erkundung durch die Düsseldorfer 
Stadtteile konnten wir deutliche Hinweise auf 
verschiedene stadtplanerische Entwicklungen 
beobachten. 

Wir teilten unseren Kurs in 5 Gruppen, welche sich jeweils 
auf einen Standort fokussierten und eine kurze Vorstellung des Stadtviertels 
ausarbeiteten, und sich auch Aufgaben für den Kurs überlegt haben, um den Mitschülern 
eine Option zur tiefen Auseinandersetzung zu schaffen. Aufgrund von Zeitmangel war es 
uns leider nicht möglich, das letzte Stadtviertel, Fliegern, zu besuchen.




Besonders hervorzuheben ist bereits am 
Anfang der Kurs mit der Expertin Frau Dr. Anke 
Philipp, Direktorin des ZfsL Düsseldorf und 
Geografin, die mit ihrem Engagement, 
profundem Wissen und einer ansteckenden 
Begeisterung das Thema lebhaft und 
interessant gestaltet hat. 


An unserem Startpunkt, dem Medienhafen, spiegelte sich 
die Stadtentwicklung durch die Umwandlung von 
Industrieflächen in moderne Architektur wider, was auf 
einen Strukturwandel und eine erfolgreiche Revitalisierung 
hindeutet. In Kombination mit der bedeutsamen Historie 
des Rheins.







In der bekannten Altstadt war 
unser zweiter Standort, das 
Andreas Quartier. 
Glücklicherweise wurde uns der 
Eingang ermöglicht, was jedem 
Einzelnen den Atem raubte. 
Womöglich sind wir alle 
schonmal daran 
vorbeigegangen, ohne zu 
wissen, dass es sich dort 
befindet, was es eigentlich ist, 
und waren uns dessen Größe 
gar nicht bewusst. 





Das Andreas Quartier ist eine 
sogenannte „Gated 
Community“  in Düsseldorf, 1

zentral in der Stadt und 
trotzdem von Ruhe umgeben. 
Bemerkenswert. 





Aus der Altstadt raus, kamen wir in die 
Innenstadt, die City. Diese bot ein 
pulsierendes Geschäftsumfeld, das sich in 
einer Mischung aus traditionellen und 
modernen Elementen äußerte. Zudem zeigt 
die City viele Projekte zur nachhaltigen 
Stadtentwicklung in Düsseldorf. 

Folgend liefen wir in Richtung Pempelfort, 
genauer gesagt „Le Flair“, welcher aus dem 
ehemaligen Güterbahnhof zum 
städtebaulichen Meilenstein umgebaut 
wurde. Es umfasst moderne Wohnkonzepte, 
Gastronomie, Kindergärten, Supermärkte, 
etc.. Zusätzlich liegt der funktionale 

 eine umzäunte, gesicherte moderne Luxuswohnanlage für Privilegierte1



Schwerpunkt allein im Gewerbe des 
Dienstleistungssektors. 



Mit strahlenden Gesichtern und 
bereichert durch die faszinierenden 
Einblicke schließen wir unsere 
Exkursion ab. Diese Reise durch 
Düsseldorf wird uns noch lange in 
Erinnerung bleiben. Ein herzliches 
Dankeschön geht an alle Teilnehmer, 
die durch ihre Neugier und ihre 
interessanten Vorträge diese 
Erfahrung zu etwas Besonderem 
gemacht haben.





Die Vielfalt von Düsseldorf hat uns nicht nur 
beeindruckt, sondern auch inspiriert. Von der Historie 
bis hin zur Modernisierung – jede Station hat eine 
einzigartige Art und Weise. Wir nehmen nicht nur 
Erinnerungen, sondern auch neue Perspektiven mit 
nach Hause. Diese Exkursion war ein wahrhaftiger 
Gewinn für uns alle, und wir freuen uns darauf, das 
Erlebte in unseren Alltag zu integrieren und hoffen, 
dass wir den eigentlich noch geplanten Standort 
Fliegern nachholen können, um ein gesamtes Bild zu 
erschaffen.


vielen Dank an den Erdkunde Kurs

vielen Dank an unsere 
Begleitung, Herrn Budde 

und Frau Lang


